
 

 
 
 
 

LH-Stv. Haimbuchner/LR Achleitner:  NATURSCHAUSPIEL – raus in 

die Natur, rein in die Vielfalt 

 

Menschen trachten prinzipiell danach, in ihrer Welt Ordnung zu schaffen, sie gestalten 

ihren Alltag, ihr Leben, ihre Umgebung und damit auch die Natur. Das schafft 

Sicherheit, Orientierung und Vertrauen, aber auch besser kalkulierbare 

Bewirtschaftung und sichere Erträge. Dieses Streben nach Ordnung geht aber 

unweigerlich mit Standardisierung und Vereinheitlichung einher, die Fülle wird oft dem 

Überschaubaren, nicht selten der Einfalt geopfert. 

 

NATURSCHAUSPIEL sieht sich hier als Gegenentwurf und stellt Vielfalt, Buntheit, Fülle und 

Reichtum in den Mittelpunkt. Gerade jetzt, wo der Winter seinen Griff gelockert hat, machen 

Eis und Schnee wieder einer unglaublichen Vielfalt an zartem Grün, bunter Blumen und 

Knospen und diverser Tierarten Platz. Mit diesem Erwachen der Natur steigt auch wieder der 

Drang nach Naturerlebnissen. Die Natur hat einen ungeheuren Schatzkasten an 

Lebensformen hervorgebracht, die in allen Winkeln der Erde die unglaublichsten Nischen 

besetzen. So überdauert der 2,5 mm große Gletscherfloh problemlos minus 15 Grad, der 

Urzeitkrebs trotzt jahrzehntelanger Trockenheit, Hitze und UV-Strahlung. Es gilt also genau 

hinzuschauen und das tut NATURSCHAUSPIEL auch 2023 wieder.  

 

180 Naturvermittlerinnen und Naturvermittler in Oberösterreich bringen den Gästen mit 130 

Touren die Vielfalt Oberösterreichs näher. Neu im Programm sind zwölf Touren, welche sich 

speziell dieser Vielfalt und deren Erhaltung widmen. Hier geht es von luftigen Höhen, in 

welchen Greifvögel ihre Bahnen ziehen, über Wälder und ihre kleinen, aber starken Bewohner, 

bis zu den Fröschen, Kröten und Lurchen der Naturparke Attersee und Obsthügelland.  Ein 

besonderer Schwerpunkt widmet sich auch den tieferen Zusammenhängen zwischen Wetter, 

Klima und Natur sowie der Kreislaufwirtschaft des biologischen Anbaus von Lebensmitteln. 

Besonderes Augenmerk wird auch auf das Thema Biodiversität und die zahlreichen 

Artenschutzprojekte der Abteilung Naturschutz des Landes Oberösterreich gelegt.  

  



Seit 2010 verfolgt der amtliche Naturschutz in Oberösterreich eine Artenschutzstrategie, um 

auf die gefährdetsten Arten ein besonderes Augenmerk zu legen. Auf Grund dieser Strategie 

wurden und werden weiterhin entsprechende Erhaltungsprojekte, Programme und 

Einzelmaßnahmen entwickelt, um den Artenverlust soweit als möglich zu stoppen.  

 

„Wir schützen das, was wir lieben und wir lieben das, was wir kennen. Naturschutz und 

Verständnis für die Kultur unsere Heimat beginnen im Kopf und funktionieren nur dann, 

wenn sich alle daran beteiligen. Ob in der Stadt, in den Bergen und Hügeln, oder im 

Wald – unsere Natur ist überall und präsentiert sich in mannigfaltigen Facetten und 

besticht durch eine enorme Vielfalt. Diese Vielfalt verbirgt sich aber oft im Kleinen und 

es bedarf eines intensiven und genauen Blickes, um sie zu erkennen und zu verstehen 

‚was die Welt im Innersten zusammenhält‘, um hier Goethe zu bemühen. 

NATURSCHAUSPIEL beleuchtet diese Vielzahl von Aspekten und Details seit nunmehr 

14 Jahren und schafft dadurch ein breites Wissen für die Oberösterreicherinnen und 

Oberösterreicher und selbstredend auch für all jene, die zu uns kommen, um die 

einzigartige Schönheit Oberösterreichs zu erkunden. Aufbauend darauf, schaffen wir 

Bewusstsein für die Schönheit unserer Natur und dafür, dass ihr Schutz mehr ist als 

nur Selbstzweck, sondern essentiell für zukünftige Generationen“, betont 

Naturschutzreferent Landeshauptmann-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner. 

 

Naturerlebnis als Urlaubsmotiv 

Vielfältige und intakte Natur- und Kulturlandschaften sind eine wesentliche Lebensgrundlage 

für die Tourismus- und Freizeitwirtschaft: „Die Natur als Erlebnis- und Erholungsraum wird 

für Gäste aus dem In- und Ausland zu einem immer wichtigeren Motiv für die 

Entscheidung zu einem Urlaub in Oberösterreich. Eine aktuelle Befragung zeigt, dass 

ein Drittel der Gäste unser Bundesland aufgrund der Natur bevorzugt. Jeder vierte Gast 

kommt wegen unserer Berge und für 35 Prozent sind die Flüsse und Seen der Grund, 

nach Oberösterreich zu kommen“, betont Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat Markus 

Achleitner. Vor diesem Hintergrund haben Programme wie das NATURSCHAUSPIEL eine 

wichtige Doppelfunktion als Erlebnisangebot und zur Bewusstseinsbildung: 

„NATURSCHAUSPIEL erfüllt das Bedürfnis von Ausflugs- und Urlaubsgästen nach 

Bewegung und Abenteuer in der Natur. Es ist ein Musterbeispiel für eine achtsame und 

ressourcenschonende touristische Angebotsentwicklung. Die Professionalität der 

Naturvermittlerinnen und Naturvermittler garantiert einen achtsamen Umgang mit der 

Natur. Gleichzeitig entsteht durch die Ausgaben der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

zusätzliche Wertschöpfung in der Tourismus- und Freizeitwirtschaft, die Arbeitsplätze 

in den Regionen sichert“, unterstreicht Landesrat Achleitner. 



RAUS 3 – Raus aus der Einfalt! 

Die dritte Ausgabe von RAUS!, dem Magazin von NATURSCHAUSPIEL, widmet sich dem 

Artenschutz und der zunehmenden Bedeutung von globalen Biodiversitätsstrategien. Der 

Bestand an Vögeln, Säugetieren und Amphibien ist in den letzten 50 Jahren weltweit um 68 % 

geschrumpft, auch in Oberösterreich hat dies eine drastische Abnahme der biologischen 

Vielfalt zur Folge. Mit „RAUS AUS EINFALT“ greift NATURSCHAUSPIEL zum Saisonstart 

2023 Themen auf, die auch bei den Touren in allen Landesteilen Oberösterreichs einen immer 

höheren Stellenwert bekommen. NATURSCHAUSPIEL bringt die Aktivitäten für mehr 

Artenvielfalt in Oberösterreich vor den Vorhang und möchte so für mehr Klima- und 

Ökosystemschutz motivieren. Ein weiterer Schwerpunkt ist dem Naturpark Obst-Hügel-Land 

gewidmet, der Naturpark wurde am 30. April 2005 eröffnet und befindet sich im 

oberösterreichischen Voralpengebiet zwischen den Städten Wels und Eferding. Heute sind gut 

zwei Drittel der Fläche der Gemeinden Scharten und St. Marienkirchen Naturparkgebiet, 

aktuell bemüht man sich,  dass die Erhaltung der Streuobstwiesenkultur bald dem 

immateriellen Weltkulturerbe der UNESCO zugerechnet wird. 

 

Dr.in Michaela Heinisch ist bei der Abteilung Naturschutz, Land OÖ für NATURSCHAUSPIEL 

verantwortlich: „Auch in Oberösterreich ist eine drastische Abnahme der biologischen 

Vielfalt in den letzten Jahren festzustellen. Diese Ausgabe von RAUS! widmet sich dem 

Artenschutz und der zunehmenden Bedeutung von Biodiversitätsstrategien. Themen, 

die auch bei den Touren der NATURSCHAUSPIEL-Guides einen immer höheren 

Stellenwert bekommen und unsere Projektpartner zu vielfältigen Aktivitäten für mehr 

Artenvielfalt und so für mehr Klima- und Ökosystemschutz motivieren.“ 

 

Natur trifft Kultur 

 

Seit Jahren ist auch die OÖ Landes-Kultur GmbH ein verlässlicher Partner von 

NATURSCHAUSPIEL und visualisiert Schwerpunkte in Sonderausstellungen. 

„Die Vielfalt Oberösterreichs zeigen wir mit unseren laufenden Ausstellungen in 

umfassender Art und Weise, die Zusammenarbeit mit NATURSCHAUSPIEL ist eine 

großartige Ergänzung. Am Sumerauerhof in St. Florian genießen die Besucherinnen 

und Besucher die „Schatzkammer der Arten“ mit dem diesjährigen Schwerpunkt auf die 

„Biene“. Mit unserem mobilen Schauraum in Freistadt, dem Ibmer Moor sowie in 

Braunau rufen wir auf zu „Mehr Moor!“ und präsentieren damit eines der 

klimarelevantesten Ökosysteme der Erde“, so MMag.a Isolde Perndl, Kaufmännische 

Geschäftsführerin der OÖ Landes-Kultur GmbH. 

 



Musterbeispiel nachhaltiger Angebotsentwicklung 

 

„Der entschleunigende Rhythmus der Natur ist der Gegenpol zur beschleunigenden 

Arbeits- und Alltagswelt. In der Natur finden die Menschen zurück zum ursprünglichen 

Tempo, suchen Erholung und wollen frische Energie tanken“, erklärt Mag. Andreas 

Winkelhofer, Geschäftsführer des Oberösterreich Tourismus. 

 

Die steigende Nachfrage nach Erlebnissen in der Natur erfordert neue Zugänge in der 

touristischen Angebotsentwicklung. „Eine bessere Lenkung und damit Entzerrung von 

Besucherströmen, der Ausbau von klima- und umweltschonenden Angeboten wie etwa 

neue und bedarfsgerechte Mobilitätsangebote als Anreiz für Gäste, den eigenen PKW 

zu Hause zu lassen und trotzdem bequem zum Urlaubsort und dort von A nach B zu 

kommen, sind nur zwei Herausforderungen für eine nachhaltige 

Tourismusentwicklung“, so Winkelhofer, der auf die österreichweit einzigartige 

Erfolgsgeschichte von NATURSCHAUSPIEL verweist: „NATURSCHAUSPIEL verbindet 

Besucherlenkung mit hochprofessioneller, erlebnisorientierter Naturvermittlung und 

bindet seine Gäste aktiv als ‚Schauspieler‘ in seine Inszenierungen auf der Bühne Natur 

ein. Daraus ist eine starke Marke entstanden, die großes Potenzial hat, auch in Hinblick 

auf mehrtägige Angebote mit Übernachtungen. Damit ist NATURSCHAUSPIEL auch ein 

wichtiger Impulsgeber für die neue Landes-Tourismusstrategie 2028, bei der wir den 

Fokus auf eine ganzheitliche Lebensraum-Entwicklung legen wollen.“ 

 

Gemeinsam mit Destinationen und Betrieben arbeitet das Team des Oberösterreich 

Tourismus laufend an neuen Ansätzen einer nachhaltigen, naturnahen 

Angebotsentwicklung.  Die aktuelle Ausgabe des NATURSCHAUSPIEL-Magazins „Raus!“ 

präsentiert dazu Beispiele aus ganz Oberösterreich. Erste Ergebnisse für eine schonende 

Urlaubs- und Freizeitnutzung der Natur lieferte zudem die landesweite Initiative „In unserer 

Natur“. 13 Institutionen und Organisationen – vom Land Oberösterreich über 

Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern aus Land- und Forstwirtschaft bis hin zur 

Jägerschaft, alpinen Vereinen, Naturschutzorganisationen und Oberösterreich Tourismus – 

bekennen sich im konsensualen Interessenausgleich offen zum freien Zugang zur Natur für 

Sport und Freizeit, verständigten sich auf Fair-Play-Regeln für den Umgang mit der Natur und 

erarbeiten gemeinsame Konzepte und Lösungsansätze für ein respektvolles und 

zukunftsgerichtetes Miteinander. 

  



Der SPIELPLAN 2023 – Vielfalt in ganz Oberösterreich 

 

In der 14. Saison von NATURSCHAUSPIEL umfasst das Gesamtprogramm insgesamt 130 

Touren (geführte Naturvermittlungsprogramme) in allen Regionen Oberösterreichs - an 40 

Schauplätzen vom Böhmerwald bis zum Dachstein und vom Ibmer Moor bis zum Nationalpark 

Kalkalpen. 180 erfahrene Guides (ent-) führen zu Flora und Fauna, zu Mythen und Sagen, zu 

Luchs und Wolf, zu Steinen und Sternen. 

 

Die Schwerpunkte der Schauspiel-Saison 2023 liegen in der Vielfalt, Buntheit, Fülle 

und dem Reichtum der Natur – wir rücken die Artenvielfalt, aktuelle Artenschutzprojekte und 

den Klima- und Ökosystemschutz in den Vordergrund. Neue Touren führen in bewegte Täler 

des Salzkammerguts und zu Waldschönheiten im Ennstal, zu den Akrobaten der Lüfte im 

Mühlviertel und zu den Wanderlamas in der Nationalparkregion, zu Fledermäusen rund um 

Steyr oder alten Nutztierrassen am Sumerauerhof. 

 

Andreas Kupfer, MBA ist für die Gesamtkoordination von NATURSCHAUSPIEL verantwortlich 

und hat auch den Programmentwicklungsprozess betreut: „Von 30 Einreichungen wurden 

in einem umfassenden Drehbuchprozess schlussendlich zwölf neue Touren in das neue 

Programm aufgenommen. Wir achten bei der Auswahl auf die Kompetenz und 

Motivation der Einreicher, auf die Kreativität und Methodenvielfalt der Programme und 

auf den Bezug zu Naturschutzthemen und dem Schutzgebiet. Auffallend ist, dass 2023 

vor allem Personen im Alter von 25 bis 35 Jahren und mit wissenschaftlichem 

Background neu zu unserem Team stoßen. Das hebt natürlich die Qualität und spricht 

hoffentlich auch jüngere Kundengruppen an.“ 

 

Die 12 neuen Touren im Programm von NATURSCHAUSPIEL: 

 

Akrobaten der Lüfte 

Flugkünstler und Waldgeister: unsere heimischen Greifvögel 

Wiesengebiete im Mühlviertel 

 

Das bewegte Tal 

eine einzigartige Zeitreise rund um die Chorinskyklause 

Goiserer Weißenbachtal 

  



Entdecke die Superhelden in der Wunderwelt Wald 

vergnügliche Stunden bei Ameisen, Ohrwürmern und schützenswerten Bäumen 

Naturpark Obst-Hügel-Land 

 

Klimafüchse im Naturpark Obst-Hügel-Land  

Warum zum Kuckuck blüht der Holler so bald?  

Naturpark Obst-Hügel-Land 

 

Kreislaufwirtschaft im Biogarten Eden 

vom Boden zum Bio-Lebensmittel im Böhmerwald 

Böhmerwald 

 

Naturwesen und Waldschönheiten 

Magische Wesen am Kreuzberg aufspüren und eigene Wichtel basteln 

Naturschutzgebiet Kreuzberg, Weyer 

 

Raus in die Natur! 

Umweltspürnasen erforschen das Zusammenspiel von Klima und Natur 

Naturschauspiel On Tour 

 

Sei kein Frosch im Naturpark Attersee-Traunsee 

auf geht’s in die Heimat der Frösche, Kröten und Lurche 

Naturpark Attersee-Traunsee 

 

Sei kein Frosch im Naturpark Obst-Hügel-Land  

auf geht’s in die Heimat der Frösche, Kröten und Lurche 

Naturpark Obst-Hügel-Land 

 

Stadt Land Fluss 

eine Entdeckungsreise durch die Unterhimmler Au 

Unterhimmler Au, Steyr 

 

Vielfalt oder Einfalt 

der Sumerauerhof - die Schatzkammer der Arten 

St. Florian, Sumerauerhof 

  



Wiese, Wald & Wanderlamas 

ein Natur- und Wandererlebnis mit Lamas am Rande des Nationalpark Kalkalpen 

Molln, Bodinggraben 

 

Saisonauftakt am 30. März im Schlossmuseum Linz 

Am 30.3.23 feierte NATURSCHAUSPIEL seinen Saisonauftakt im Schlossmuseum Linz. Nach 

einigen Jahre Pause wird in diesem Jahr wieder zu einem Auftakt von NATURSCHAUSPIEL 

geladen, gespickt mit einem bunten Programm und kulinarischen Frühlingsgrüßen. Den 

Rahmen für Austausch, Kennenlernen, Vernetzung und Information bildete das 

Schlossmuseum Linz, das Programm umfasst Talkrunden, aktuelle Projektinformationen und 

Vorträge.  

 

Impulsvortrag: Die Vielfalt der Geologie Oberösterreichs 

Johannes Weidinger, Kammerhofmuseum Gmunden 

 

Impulsvortrag: Die faszinierende Welt der Kleinsäuger 

Christine Resch, apodemus – Institut für Wildtierbiologie 

 

Impulsvortrag: Die Raben 

Thomas Bugnyar, Konrad Lorenz Forschungsstelle 

Preisträger Wissenschaftsbuch des Jahres 2023 

 

Außerdem wurden erstmals die NATURSCHAUSPIEL-Preise für langjährige Verdienste 

verliehen, Preisträger 2023 sind:  

 

DI Johannes Kunisch 

DI Johannes Kunisch war einer der Initiatoren von NATURSCHAUSPIEL 2010, er begleitete 

die Entwicklung des Projekts gemeinsam mit seinem Team in der Abt. Naturschutz, Land OÖ, 

den Projektpartnern OÖ Tourismus, der OÖ Landes-Kultur und dem IFAU bis zu seiner 

Pensionierung. 

 

Maria Wimmer 

Zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin, Pilgerbegleiterin, ausgebildete Moorführerin, 

Naturwacheorgan. Seit Juli 2012 führt sie gemeinsam mit ihrem Team bei 

NATURSCHAUSPIEL-Führungen die Besucher/innen durch das stimmungsvolle Ibmer Moor.  

  



Team des Naturparks Obst-Hügel-Land 

Der Naturpark Obst-Hügel-Land ist eine von Streuobstwiesen und Obstbaumalleen geprägte 

Kulturlandschaft in hügeligem Schliergebiet. Seit 2010 Führungen bei NATURSCHAUSPIEL 

und intensive Zusammenarbeit bei der Weiterentwicklung von Naturvermittlung in 

Oberösterreich. 

 

NATURSCHAUSPIEL 

Mit NATURSCHAUSPIEL bietet die Abteilung Naturschutz des Landes Oberösterreich 

Angebote für Erlebnisse in der Natur, die gleichzeitig Wissen über den Wert und den Schutz 

der Natur vermitteln. In Zusammenarbeit mit dem Oberösterreich Tourismus und der OÖ. 

Landes- Kultur GmbH werden Kombi-Pakete aus Naturerfahrung, Erholung und 

Freizeiterlebnis entwickelt. 

 

Das Informationsbüro von NATURSCHAUSPIEL: 

IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung 

Wieserfeldplatz 22, 4400 Steyr 

T +43 / 7252 / 81199 - 0 

E info@naturschauspiel.at 

 

Kontakt für Rückfragen zum Naturschauspiel: 

Andreas Kupfer MBA 

+43 664 2127600 

andreas@kupfer.or.at 

 

 

Pressefotos: 

https://naturschauspiel.at/presse 

 

 

 
Rückfragen-Kontakt: 
 
Rüdiger Gimborn, Presse LH-Stv. Haimbuchner 

(+43 732) 77 20-171 59, (+43 664) 600 72 171 59, ruediger.gimborn@ooe.gv.at 
 
Michael Herb, MSc, Presse LR Achleitner 
(+43 732) 77 20-151 03, (+43 664) 600 72 151 03, michael.herb@ooe.gv.at 
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